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Bemerkungen:
Ein Antrag gemäss Regel 88 EPÜ auf Berichtigung
der Seite 1 der Ansprüche liegt vor. Über diesen
Antrag wird im Laufe des Verfahrens vor der
Prüfungsabteilung eine Entscheidung getroffen
werden (Richtlinien für die Prüfung im EPA, A-V, 3.).

(54) Pumpe/Turbine-Energieerzeuger

(57) Neue Maschine, deren Antrieb aus der Kraft
des geschleuderten Wasser erzeugt wird.

Die neue Maschine wird aus den nachfolgenden
Teilen bestehen:

1. einem Tank
2. einem Metallrad mit Achse und Flügel
3. einem Wassertank und
4. einem Stromgenerator

Wenn alle Teile nach der Anweisung durch die Skiz-
ze montiert sind, wird die Pumpe an den Strom ange-
schlossen, sie wird das Wasser aufschleudern und das
Rad wird sich drehen.

Somit wird die Energie, die durch die Achse erzeugt
wird um das Vielfache der vom Schleudern benötigten
Energie sein.

Parallel zum Rad wird ein Stromgenerator betrie-
ben, der wiederum die Wasserpumpe mit Strom versor-
gen wird.
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Beschreibung

[0001] Neue Maschine, bei der die Antriebskraft
durch austretendes Wasser erzeugt wird.
Die Beschreibung betrifft die Änderung eines Patentes,
das die Nummer 1001918 trägt. Die Änderung wird
durchgeführt, damit der gewünschte Antrieb erreicht
werden kann.
[0002] Die Vorteile dieser neuen Maschine sind sehr
viele, d.h. die Maschine verbraucht weder Kraftstoff und
Öl so wie dies bei den Verbrennungsmaschinen der Fall
ist. Die Maschine ist geräuscharm und erzeugt keine
Abgase, die die Luft und Umwelt verschmutzen. Eben-
falls ist die Maschine nicht anfällig durch Zündkerzen
und Zündkontakte. Im allgemeinen unterliegt die Ma-
schine lediglich Verschleiß.
[0003] Durch die durch die Maschine erreichte Ener-
gie wird man sogar den automatischen Antrieb errei-
chen.
[0004] Die neue Maschine wird aus den nachfolgen-
den Teilen bestehen:

1. einen Tank
2. ein Metallrad mit einer Achse und die Flügel
3. eine Wasserpumpe und
4. einen Stromgenerator.

[0005] Die Herstellung der Maschine ist kinderleicht
und kann ohne weiteres im Rahmen des Potenzials der
Industrie in Griechenland hergestellt werden.
[0006] Um das Metallrad mit seiner Achse herzustel-
len, wird eine Metallgießerei mit der Möglichkeit der ge-
wünschten Formgebung und Erreichung der Größe des
Rades benötigt. Wie leicht zu verstehen ist, muss dann
ausgewuchtet werden, damit sich das Gewicht gleich-
mäßig auf der gesamten Fläche verteilt.
[0007] Je größer das Rad und je mehr Gewicht auf
seinem Durchmesser vorhanden ist, desto mehr Ener-
gie wird erzeugt.
[0008] Wenn das Rad hergestellt ist, wird sein Kreis-
umfang in 8, 16, 32, 64 oder 128 gleichen Teile verteilt
und entsprechend werden die jeweiligen Flügel festan-
gesetzt (siehe Skizze).
[0009] Der Tank wird aus Beton oder Metall, wenn es
sich um eine feste Installation und Stromerzeugung
handelt, bestehen.
[0010] Sollte es sich um einen automatischen Antrieb
handeln, werden Materialen mit einem kleineren spezi-
fischen Gewicht angewandt.
[0011] Wenn der Tank je nach Größe des Rades her-
gestellt ist und die Aussparungen für das Rad vorgese-
hen wurden, kann man es darauf montieren und es zum
Drehen fertig machen.
[0012] Danach wird man die mit Strom betriebene
Pumpe, die das Wasser aus dem Tank pumpt, anschlie-
ßen. Der Wasserstand muss weit unter dem Stand der
Flügel sein. Das Wasser wird kräftig auf die Radflügel
geschleudert und zwar auf der Seite, auf die das Rad

wunschgemäß drehen wird.
[0013] Wenn sich das Rad zu drehen beginnt, wird die
Energie, die man aus der Achse bekommen wird, um
das Vielfache höher sein als die Energie, die das Ein-
bringen für das Aufpumpen des Wassers benötigt.
[0014] Gleichzeitig mit dem Rad, wird sich auch der
Stromgenerator zu drehen beginnen. Er wiederum wird
die Pumpe mit Strom versorgen, damit sie das Wasser
auf das Flügelrad schleudern kann.
[0015] Durch eigenen erzeugten Strom, wird die Ma-
schine ständig laufen, da Störungen selten sind.
[0016] Auf der Skizze ist das Rad, dass sich im Tank
mit den befestigten Flügeln befindet, sichtbar. (Die Flü-
gel sind fest fixiert und nicht, wie bereits im Rahmen der
Patenterteilung mit Nummer 1001918 erwähnt, flexi-
bel).
[0017] Ebenfalls ist der Wasserstand unterhalb der
Flügel und die Pumpe, die das Wasser auf die Flügel
schleudert, sichtbar.
[0018] Ich konnte den Generator und das Rad nicht
auf horizontaler Stelle zeichnen.
[0019] Hiermit ist die Beschreibung meiner Erfindung
beendet. Ich hoffe, dass sie verständlich sein konnte.

Patentansprüche

1. Neue Maschine, deren Antrieb aus der Kraft des
austretenden Wassers stammen wird.
Die neue Maschine wird aus den nachfolgenden
Teilen bestehen:

1. einen Tank
2. ein Metallrad mit seiner Achse und den Flü-
geln
3. eine Wasserpumpe und
4. einen Stromgenerator.

Die neue Maschine wird eine Menge elektrischen
Strom zu sehr niedrigen Kosten erzeugen.
Um das Rad herzustellen, wird eine Metallgießerei,
die die gewünschte Form- und Größengebung er-
möglicht, benötigt.
Je größer das Rad und je mehr das auf seinem
Durchmesser verteilte Gewicht, desto mehr wird die
erzeugte Energie sein.
Der Tank wird aus Beton oder Metall, bei einer fe-
sten Installation, sein. Sollte es sich um einen au-
tomatischen Antrieb handeln, so muss man Mate-
rialien mit einem geringen spezifischen Gewicht an-
wenden.
Wenn der Tank, je nach Größe des Rades und die
Aussparungen für das Rad hergestellt ist, wird das
Rad montiert und zum Drehen fertig gemacht.
Anschließend wird die elektrobetriebene Pumpe
angeschlossen. Sie wird sodann anfangen, das
Wasser kraftvoll auf das Flügelrad zu schleudern
und zwar auf der Seite, auf der wunschgemäss das
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Rad sich drehen soll.
Wenn sich das Rad anfängt zu drehen, wird die
durch die Achse erzeugte Energie um das Vielfache
höher sein als die Energie, die der Schleuder für
das Aufpumpen des Wassers benötigt wird.
Das drehende Rad wird den Antrieb an den Strom-
generator weiterleiten. Anschließend wird der
Stromgenerator die elektrobetriebene Pumpe mit
Strom versorgen, damit sie weiterhin das Wasser
auf das Flügelrad schleudern kann.
Durch den eigenen Strom, wird die Maschine stän-
dig laufen, da Störungen selten auftreten.
Hiermit wird die Beschreibung der Anforderungen
beendet. Ich hoffe, dass ich verständlich sein konn-
te.
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